Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudtsadie 1341 


Der Bundesminister der Finanzen 

n B/5 - 0 4412 Lüb. - 36/55 


Bonn, den 6. April 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Antrag auf, Zustimmung des Bundestages zur 
Veräußerung von reichseigenen Grundstüdken 
des ehern. Truppenübungsplatzes Harksheide, 
Kreis Stormarn (Holstein) 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung und § 3 der 
Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Vorbehaltlich der Zustimmung des Bundestages und des Bundes- 
rates habe ich namens der Bundesrepublik Deutschland mit der 
Gemeinde Harksheide, Kreis Stormarn, einen Kaufvertrag über 
eine Teilfläche des ehern. Truppenübungsplatzes Harksheide in 
Größe von 70 ha 21 a 38 m"' abgeschlossen. Auf den verkauften 
Grundstücken befinden sich ein eingeschossiges Wohnhaus, ein Stall- 
gebäude und ein Waschhaus. 

Der Übungsplatz hat eine Gesamtgröße von 150 ha und ist mit 
Zustimmung der damaligen Militärregierung seit November 1946 
an die Gemeinde Harksheide verpachtet. Die Gemeinde hat seiner- 
zeit die Verpflichtung übernommen, auf dem Pachtgelände Wohn- 
siedlungen zu errichten. Es sind bereits rd. 19,2 ha durch Erbbau- 
rechts- oder Kaufverträge Wohnungsbau gesellschaften bezw. der 
Gemeinde Harksheide überlassen worden und mit rd. 100 Häusern, 
Industrieanlagen und Gebäuden und Anlagen für öffentliche Zwecke 
bebaut worden. 

Die an die Gemeinde Harksheide zur weiteren Durchführung der 
vorerwähnten Baumaßnahmen zu veräußernden reichseigenen Grund- 
stücke in Größe von 70 ha 21 a 38 m^ sind grundbuchmäßig er- 
faßt im Grundbuch von Harksheide, Band 5, Blatt 181. 


Dnidt: Budidruckerel R. Hadel, Boan. Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Jleßer. Bad^Godesberg, Rheinallee 2ü, 



Als Kaufpreis sind zu zahlen 

a) für das Gelände 0,40 DM/m^ = 

0,40 X 702.138 = 280 855,20 DM 

b) für die Bauten 1 1 000, — DM 

291 855,20 DM 


Der Wert ist durch das Landesbauamt Lübeck I ermittelt und von 
der Landesbauabteilung der Oberfinanzdirektion Kiel und meiner 
Bauabteilung geprüft und anerkannt worden. 

Das Bundeskanzleramt — Dienststelle Blank — hat gegen die Ver- 
äußerung keine Bedenken erhoben. 

Gemäß § 47 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung mit § 57 
der Reichswirtschaftsbestimmungen und § 3 der Anlage 3 der Reichs- 
wirtschaftsbestimmungen bitte ich, dem Verkauf zuzustimmen. 


In Vertretung des Staatssekretärs 

Dr. Oeftering 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundest^es und Bundesrates zur Veräußerung von Grundstudien 


Bezeichnung 
und Beschreibung 
des Grundstücks 

Nr. des 
Reichs- 
grund“ 
besitzver- 
zeichnisses 

Geschätzter Wert Verkaufspreis 

DM DM 

1 

Erwerber 

Verwendung 
des Grundstücks 

jetzige künftige 

Begründung der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

Teilfläche in Größe 
von 70 ha 21 a 38 
des ehern. Truppen- 
übungsplatzes 
Harksheide 


Grund und Boden einschl. Gebäude 

291 855,20 

Gemeinde 

Harksheide 

bis 1945 

Truppenübungsplatz 

danach 

rd. “ des Platzes für 
Kleinindustrie, Wohn- 
und landw. 
Flüchtlingssiedlungen 

Die Gemeinde Harksheide beab- 
sichtigt auf dem Kaufobjekt Indu- 
striebauten, Wohn- und landw. 
Siedlungen zu erstellen. Die Ge- 
meinde kann die Baumaßnahmen 
aus eigenen Mitteln nicht finan- 
zieren. Die Banken verlangen so- 
fortige Abnahme der reservierten 
Kredite gegen dingliche Sicherung. 













